Nicht nur Windfang, sondern Blickfang
Sichere Fugenabdichtung zwischen Vordach und Fassade
Ob aus Acryl, Polycarbonat, Glas oder Holz – ein Vordach ist nicht nur ein attraktives Gestaltungselement, das den Hauseingang zu einem repräsentativen Empfangsbereich aufwertet, sondern vor allem ein praktischer Schutz. Bei Wind, Regen und Schnee schirmt es Eintretende sowie den Eingang sicher ab. Doch auch das Vordach selbst bzw. das Vordachsystem mit Seitenwänden braucht einen zuverlässigen Schutz vor Wettereinwirkungen – insbesondere an Anschlussstellen. Fugendichtstoffe übernehmen diese Schutzfunktion und sorgen dafür, dass der Hauseingang ein sicherer und repräsentativer Bereich bleibt. 
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Regendicht und repräsentativ! (Bildnachweis: HS/IVD)

Fakt ist: Eindringende Feuchtigkeit hat immer negative Auswirkungen. Am meisten gefährdet ist die Anschlussstelle zwischen Wand und Vordach. Ist diese nur unzureichend oder gar nicht abgedichtet, kann kontinuierlich eindringende Nässe das Mauerwerk und die Überdachung nicht nur unansehnlich machen, sondern im schlimmsten Falle sogar ernsthaft schädigen. Darum ist eine sichere Abdichtung enorm wichtig. 
Der Markt bietet zahlreiche Vordachvarianten in unterschiedlichsten Werkstoffen und Farbvarianten, die Dichtstoffindustrie bietet die dazu passenden Dichtstoffe. Egal ob die Vordachelemente aus buntem Acryl oder matt glänzendem Aluminium gefertigt wurde – für die zuverlässige und gleichzeitig anspruchsvolle Abdichtung gibt es den richtigen Dichtstoff. Auf Wunsch auch exakt in der richtigen Farbe.  
Mehr Infos zum Thema gibt es beim IVD INDUSTRIEVERBAND DICHTSTOFFE E.V. unter www.ivd-ev.de. HS
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